
Scranton Wochenblatt,
Sischeint jede» D«n»erstag M«-ge».

Fritz Wagner,
Eigenthümer u»d Pera»«geder.

Offil,: R-.Z21 Spruir Straje. »wischen
Pin» und Wyoming >»e»ue«.

«ach r^">s»>«"d''' r, frei *2 50

Job Arbeiten
»er Art, i» deutscher »nd englisch«- Sprach«,
«ig »»d g«schmack»«ll auSgefid-'.

Geschäfts-Karten.
Dr« Wehls«,

Deutscher Arzt,
Handlet,'« Block, Wyoming Avenue.

Stunden »?lO Uhr Morgen«. Z?t

"

Dr. L. M. Gates,

I. Briegel,

SlewUl'Lews? Mit.
313 Sprucestraße, Scranton, Pa.

E.

RobinsonsBierbrauerei,Seranto»,
Pa.

Wir

w?lden
stets

bemüht
fein,

ein

?»rzügliibes

Fabrikat
zu

liefern,
mit
Hein
dos

Publikum
zuftieden

sein
ass.

Gustav Gossa,

MtANtst,

Wcichel's^Hotel^"
Scke Wpor.iing Avenue und Centre Str.,

Restaurant a I» (?arle.

Logi«.

geling,-» Spruch

Neueste Moden
ln

Hüten, Kappen und sonstigen

A»Spatt«»gS - Gege«pä»de«
fii,

Erwachsene und Kinder.
ArbeitS-Kleider, Unterkleider, ie.

«Harle« D. Reuffer,
II 513 Lackawanna Avenue.

Henry Blatter,

Feinen Cigarren

seine Restauration
Großen Schieß > Gallerte,

und Kegel-Bahn.

Trust - Compagnie,

«n «in?»ein« Rente. hl

S. i l ltar
A. H, lhrl « t», Sassirer.

t. A. Water«, Sekr.

Nestauration,
M k

Gebäude.)

«eo. «iiibaök.

Pillen
I UM »I.

:

Hcrilnton NoclirnblÄtt.
21. Jahrgang.

Hinsdill Kleider KmiS.

Macht man in'« Leben seinen erste» Schritt,
So bringt man leidee keine Hosen mit,

Sich weiter aus, jUMBäk brauch» man den
Frack,

Und manchen Dollar willig dar,

Da« ?HindSdell »Ueid»-Hau«" in Stadt und

r

Kleiberhändler,

Herren-Schneider,
und Fabrikanten,

400 und 402 Lackawanna Avenue,

sofort M Wahl, dii folgendes Resul-tat ergab,
Select Council?Für Burns: P. I.

Patrick Malia, M. D. Mc-
Cawley, Patrick Barrett, Georg« Frey,
M. I. Mahon, M. A.Goodwin, Mar-

W. Naughan, M. I. Gordon, Thomas
Hart?Total, IS.

Für Hitcheock: Reese G. Brooks,
Joseph L. Medway, Charles Neuis,
Wm. Kellow, C. F. Mattes, I. B.

Farnes?Total, S.

A.
Robert R. Williams, John R Richard«,
John I. Lostu«, George Frable, W.

slead,"P'.
velle, Patrick Phillip«, G. I. Duhigg
?Total, 13.

Für Hitcheock: W. B. Christmas,
George Suydam, C. E. Chittenden,
Jacob Schäfer, Phillip Kirst, B. F.
Kilian», F. H. ClemonS?Total, 7.

Total, Burns, SS; Hitcheock, 13.
Dürr, Jones, Lloyd; vom Common
Council, Miller.

Innerhalb zehn Minuten war der
ganze Spektakel vorüber. Die Freunde
von Vurns hielten später in Dürr's
Wirthschaft eine Glorifiiation.

Das Thal abwärt«.
Der Name de« Stetler Kohlen-

werkes in Lackawanna Township ist seit
der Besitznahme durch die D. L. >k W.
Co. in Halstead umgeändert worden.

* Alle Anzeichen deuten darauf hin.
daß mit dem Eintritt des Frühjahres
sich auch die Geschäfte bessern und daß
da« Jahr IBBS eines von großer Reg-
samkeit wird. Große Kapitalien liegen

sicher diese« Geld mit den,

Be^
als Blitzableiter für die Mißgestimmten
gende' Münze einbringt,?auch im Fab-
rikfache geht es einer fühlbaren Besser»
ung entgegen.

Um jedoch bis zum Frühjahre Alle«
im richtigen Gleichgewicht zu hallen,

haben, pünktlich bezahlen,
damit das Geld für den lokalen Verkehr
in Cirkulation bleibt. Es hat leider

heben?
ch s Z

Karl Blochberger in Olyphant
konnte letzte Woche Scheere und Nadeln
nicht handhaben, denn er war an einer

Adam Peuser und August Glück

hobe""^'
Die deutschen Frauen von Price-

ville wollten letzte Woche auch eine
Schnecrutfchpartie haben, konnten sich

Der Marvin Kohlenbrecher in
Priceville arbeitet diese Woche nicht.

Die Aemterjäger-Orgel in Olh-
phant hat bis jetzt schon drei Kandidaten
herausgedreht, nemlich Patrick Jordan,
R. I. Gallagher und I. A. Dolphin.
Das Verzeichniß ist noch lange nichtvollständig.

?ln Carbondale brannte am
Sonntag Abend der Brennan Kohlen-
brecher nicher. Vor etwa einem Jahre
wurde an derselben Stelle ein anderer
Brecher durch Feuer zerstört.

Die Arbeiter von Jones k Shurt-
liff in Winton, die Anfangs Januar die
Arbeit niederlegten, leiden an den noth,
wendigsten Lebensbedürfnissen Noth.

Gebrüder Peck verlieren durch das
Niederbrenne» ihrer Fensterrahmenfab-
rik in Peckville «15,000. Die Versich.

ausgelaufen und nicht erneuert worden.
DaS Wohnhaus von John Ed-

wards in Olyphant, an Jones Straße
gelegen, wurde am Freitag Morgen um
5 Uhr ein Raub der Flammen.

Pelzmützen und Pelzbesätze in
Brown'S Bee Hive.

Golden die Wahl von Frank für

Stadtrath.

S. M. Nash erklärte in einer Zu-

Räumlichkeiten Besitz ergreifen zu kör»

ington Halle für tIOOO t«S Jahr an,

Roaring' Brook Brücke beizuwohnen,

findet. Acceptirt.

nen Befehl an die Wahlbehörde der 6.
Ward von Dunmore, alle für Patrick
Golden abgegebenen Stimmen zu zäh-
len.

?ln Dunmore hat der Skating
Humbug bereits ausgespielt und

Wochen einsam und verlassen.
Herr Apotheker Ludwig läßt sein

Eigenthum an Chestnut Straße bedeu-

Es ist das Wunder dieses Zeital-
miNel St. JakokS ES heilt

H. H. Winters, Vater von Dr.
Peter Winter«, starb vorigen Donner-
stag im Alter von 76 Jahren.

e^e^^
Die gemeinschaftliche Sitzung bei-

der Zweige des Stadtrathes zur Wahl

rath verlor wenig Zeit mit parlamen-
tarischen Schachzügen, sondern schritt

IS" Jerseh'S für Damen und Kin-
der, eine volle Auswahl in Brown'«
Bee Hive.

Teranton Markt-Bericht.

Es wird hier als Thatsache berich-
tet, die Heilsarmee baldigstauf die-

Der des Todtschlages von John
Norton (von Bcllevue) überführte
Patrick Hoar wurde am Freitag Abend
gegen eine Bürgschaft Vvn <ZOOO au«

der Haft entlassen i der alte Hoar und

Peter Foy von der IS. Ward fun»
girt als Polizist, bis ein Nachfolger für
O'Malley angestellt ist.

Die D. L. K W. Co. zahlte am

Am Mittwoch kamen die Manville,

Darby Melvin's Strafzeit im
östlichen Zuchthause war am Samstag
abgelaufen. Er wurde Morgen« ent-
lassen und traf bereits Abends um ä.4S
Uhr hier ein.

Am des

Die Anzahl der Lichter

Patrick I. Gilroy, der seit länge-

?Der ISjährige P. I.

Er wollte aus dieselbe Weise zurückteh-

aus der Stelle getödtet.

das Gesangsfest, welches am 17. März

Die Teppichhändler-Firma S. G

Siebecker ein Mitglied ist, hat kürzlich

Carpets in dieser Stadt ein-

llber Slating Rings und Polo Clubs

eckelcrregend.
Da die Aussichten für einen de-

mokratischen Sieg bei der Spätjahrs»

Baukosten Couniy^Gef'äAm^
Die Raten für Fracht vom Westen

sind um 10 bis SO Prozent herabgesetzt
worden.

IS' N»oS ik Dohle, 234 Nord Main
Avenue, Eisen-, Blech- und Messer-

besorgt.

«S. Brownes Bee Hiveist Haupt-
quartier für Koffer, Handtaschen, etc.

Vergißt nicht, daß sich Peter Rob-
versicherung« Gesellschaft jetzt über dem

Wahne Sounty.
An Wohnhause Elijah

daß er das Eigenthum räume,? müsse.
Dies führte zu einem Wortwechsel und
Smith, der gerade mit dem Schleifen

derselben einen desperaten Angriff auf

Aabrik in DrehetTownship wieder in
Gang setzen, welche 25 Mann beschäfti»

Thecmometer an den IS
Gröde unter Null.

Dienstag kälteste Tag mit 14 Kr.
unter Null.

sagen von Bauschreinern werden in
Hawley dieses Jahr mehr Wohnhäuser
gebaut, als noch je in einem Jahre zu-
vor. Auch die Geschäftsleute im All-
gemeinen erwarten eine Saison großer
Prosperität.

neulichen Artikels über Erdbeerenan-
pflanzung. Er sagt: ?Ueber Erdbee-
ren habe ich durch Langjährige Ersahr-

ist, reinige man Beete von allem Un-

Pflanzen nicht Ersten« hält
dies die Früchte rein und giebt denselben
einen feinen Geschmack, und zum Letzten
und Besten sürden den

beerenbeet erst im dritten Jahre eine
gute Ernte ergiebt. Auf langjährige
Erfahrung gestützt, bestreite ich die«.
Wenn gute kräftige Leger Mitte August
in guten reichen Boden verpflanzt wer-

? Die Crystal Cornet Band der

bei dem Maskenbälle der Relief

Joseph Baumeister, im No. 2

Explosion schlimm im Gesichte ver»

Bon der Südseite.
Den deutschen Frauen der Südseite

Olyphant'cwenn eS das WMer erlaubt)

kostet 25, 30, 35 Cents, keinen Cent

serin erhält ein Stück Musik gratis.

Ablauf von drei Jahren voll ist.
Mit jedem Pfund Backpulver

verschenke ich einen hübschen Krug.

FamilienmehleS. 10,2
ChaS. Hampel,

No. 427 PittSton Avenue.
Bei der letzten Wahl waren inr-zwei-

ten Distrikt der 12. Ward Edward

Scranton, Pa., Donnerstag, den S. März >BB6.

s
d

baten sllr Wahlrichter die Wahlbehörde

Samstag vor Ald. Post statt. John

beschwor, daß für Frable 68 Stimmen

klagten unter je ?500 Bürgschaft zu
stellen.

«S" Feigenspan's berühmtes New»
Lager und Bellantine's Export

Miller, 434 und 4Z6 Cedar Avemie;

Pferde zu verleihen. Alle Bestellun-

Im Schuhstore der Gebr. Fisch
ISc» Chas. Scheuch's Stiefel- und

Schuhgeschäft mit den besten Waa-

Stadt.° 2^"

John Scheuer's
ZArod- und Mucheu-

Bäckerei,
340 und 342 Locust Straße. Store:

Ecke Cedar Ave. und Willow St.,

Scheuer's
Exeelfior

Cracker- und Cackes-
Baekerei,

Z«3, 345, und 347 Brook Straße, ge-

Wm. Kornacher'S

Deutsche Apotheke,
724 Pittston Avenue,

ChaS. Hampel,

Groeeries. Provisionen,

Walter s Bitters.
Verstopfung Magenleiden

Gelberes
Centtal Hote^.
Bäste. Zu zahlnich-m i5sÄ-^lad«I?>'»'""

z"d E t
, .Henry Mailänder,

Deutsche Wirthschaft
IV? Süd Washington Ave.

Gebr. Sutto's Kleider-Magazin.

Uuser Seschäftiplaj ist

32« Lackawanna Avenue,

Wechsel, Passage, Feuer 5 Ledens Vers. Geschäft
«°» w »».

Etablirt 18ZS. öIZ Lackawanna «»«»»>, Sir,»!»», Pa.

P. Scherer Sk Co.,
(Nachfolgn von John Sattig. Stablirt I8tl.)

Barclay Street, nabe dem Broadway, New Uork.

Importeure von Rheinweinen.
Karow,

Geschasts-Anzeiger der Südseite.
Dr. I. B. Ammann,

teutscher Arzt». Geb«rtShelfer.
Office, Zm Haus> de« Herrn MichaelMiller. Ro, 4ZO E-dar «venu-, II Ward, m
Osfiiekunden^?? g Morgen« 12?Z Mit-

L. D. Powers, Apotheker,
ledar Straße, Eeranto», Pa

Peil Gscheidle,

Wagen, Kutschen nnd
Schlitten,

(Zcdar «venue,

Pferdedeschlagen.

Philip Robinson s
Bierbrauerei,

Ledar Str., Scranton, Pa.
Empfiehlt ihr au»g-,eichneteS Fabri-

kat den geehrten Wirthen bestens.

Ltspdan (Autksüll!,

deutscherMetzger,

Bch7. ich^um'b°Ma?sen Preise und in bester Qualität, und machich iidera»« auf die «o» mir zubereitete» v«r-ziiglichen Würste aufmerksam.

Joseph Gardner,
VaGeinlkger und Pflüstcrer,

L2sMaple Straße, Südseite.

Fritz Zang,
iedar Straße, nahe »Idee. 11. Ward,

empfiehlt sich al«
Spezerewaarei» - Hä»dler.

N°. 436 und 438 Alderstr., 11. Ward,

L e en - Beforger

Leihstall

fth s
" Begräbnisse Kutschen

Gustav Kramer,
Schlächter und Wulstgeschüst,

SSI PittSton Avenue.
Etilem verehrten Publikum die ergebenste

Snjeme. daß ich alle Sorten frisch geschlachtete«
Aleisch, nebst täglich frischer Wurst erster Qua-
lität stet« au Hand halte.

!v'>? " "

st - o Ä'i'üi er.
L»»i« Schmitt,

Metzger St Wurstmacher,
Cedar Stra?, 11. Ward.

Jeden Tag frische Würste
frankfurter Würste heder Garte täglich frisch. », lade, freunlichfum Besuche ein L»»i« Schmidt.

z»b>» »r«»r»ft «.

Schlächterei und Wurstgcschäst,
lIS Eedar Straße.

fsttchr«. gesalpne« and geräucherte«.
Auf größere Q»a»t!täte» Wurst »ird

»irb »ach deitscher

Farm- und Garten-Arbeit«« für
März.

Trefft olle Verbereitungen für die
bevorstehende geschäftige Zeit. Sorgt,

reinigt die Drains von allen Verstopf-
ungen. Der März stellt die Landstraße
auf eine harte Probe und legt bald alle
schlechten Stellen blos. Sobald be-
ständige Witterung eintritt, sollten alle

tet sich Stelle?
Eine Kopsdüngungdes Winter«getreides
mit einem schnell wirkenden Düngemit-

sich

hat.^^E«
Der Vieh st and.

Dies ist ein harter Monat sür das
Z!ieh und es besonderer Pflege,

Die Viehhöfe sollten guUn

gut gefüttert werden. Das Melken
sollte von vorsichtigen geschehen,

zeitig aufhört. Frühlämmer und ihr«
Mütter bedürfen warmer Pferchen.

Tage wärmer werde^n

stellt Futter nahebei.

früh i theile die alten Wurzeln, so daß

setze die' Stücke in stark gedüngten Bo-
den bei vier Fuß Abstand Rich-

platz.

garten.
Für viele der Leser ist dieser Monat

Ende Winters, wie der

Bäume aussetzen will, sollte die Bestel-

lhcilhastestin. Dc^Obstgarten für den

Arten umfassen. Der Boden sür den
Obstgarten sollte der beste, anstatt der
schlechteste der Farm sein. Düngt,

Him- und Brombcersträuche aus, sobald
der Boden sich beackern läßt?Das
Pfropfen früh und

di^
gen sich Schützt

Kllchengarten.
Im Kaltrahmen überwinterte Pflan-

zen müssen abgehärtet werden, indem
man sie jeden Tag und auch des Nachts,
wenn die Witterung nicht zukalt ist, der
Luft aussetzt. DaS Verpflanzen ge-
schieht, sobald der Boden hergerichtet
werden kann?Mistbeete kann man jetzt
machen. Mer nur wenige Pflanzenbedarf, kann sie in d-! ?Farmers Mist,
beet", an anderer Stelle beschrieben zie-
hen. ?Laßt die Saatkartoffeln für die
früheste Ernte anleimen, wie in einem
Artikel auf einer anderen Seite ange-
deutet.?Wenn die benöthigten Sämer-
eien noch nicht bestellt sind, beziehe man
sie sofort und beachte dabei den in vori-
ger Nummer gegebenen Rath?Sobald
der Boden beackerbar ist, pflanze man
Steck- und Kartoffelzwiebeln, ebenso

Sobald als

Roth- und Wichen Weißrühen, Radiese,
Salat, Kresse, Pastinaken, Spinat,
Schwarzwurzeln und anderer harter

Die Arbeiten hier bestehen in Vorbe-
reitungen?Recht alles Geniste von den
Rasenplätzen und gebt ihnen «ine Kopf-
düngung mit Asche, seinen Knochen,
Chilisalpeter oder anderen Düngemit-
tel». Besäet dünne Stellen. Rollt
frühzeitig, um eine ebene Fläche zu er-

halten.?Wenn Bäume im Winter be-
schädigt wurden, schneidet die verletzten
Stellen glatt ab und wenn die Wunde
groß ist, bestreicht sie mit PfropswachS
oder Oelfarbe. Macht neue

Beeten mit Blumenzwiebeln entfernt
werden. Wenn die Pflanzen sich über
der Oberfläche zeigen, haltet Streu be-
reit, um die Beete zu bedecken, wenn
kaltes Wetter befürchtet wird.?Samen
einjähriger Pflanzen für Beete ic. kann
in FensteikSsten gelegt werden.

Treibhaus- und Fenster-
pflanzen.

die Feinde der pflanzen, die Insekten.
Wöchentliches Räuchern mit Tabak ist

rathsam. Zimmerpflanzen können ebenso

Ben ist erforderlich. Blumenzwiebeln
in Töpfen, nachdem die Blüthenstengel
abgeschnitten sind, läßt man wachsen,

sollte jetzt beschleunigt werden, um einen
Vorrath für die Beete zu erhalten.?
Pflanzen, die im Sommer in'S Freie

L. «. WatreS,
Advokat Lk Rechtsanwalt

«. «tegmaver «. «»»»'«

Bier-Brauerei,
Wilke»t«re, P.

Nummer 10.

ins

?rs«?.

BLNANIM

k'RRO. (ili,L<jjtor»Ntl

Sub««rlptl°n, »2.00 p«.

in

Die ?Germania"
Lebensverfichernngs-Gesellschaft von New York.
Agenturen in allen größeren Plätzen der Vereinigten Staaten von

Nordamerika und Deutschlands.
Fünfnndzwanzigster jährlicher Geschäftsbericht,

I. Januar 188?.
Aktiva, »ach niedrigftem «»so»», ? 10^57,818.78
Passiva, einschließlich dir g's«»Uch«n Ziisen»,,,.. !>,<57,k71.7g

Netto NeberschuS x t,«»>,NK.S!I
VerstchernngSbetrag in «rast,.. Pj«l,M!>,tsB.«»

M'NIS, lividenden, f.

A. Conrad, Agent,
Scranton, Pa.

MAWMoemA

Gegen Blutkrankheiten,
Leber- nnd Magenleiden.

Bru^.öuMN


